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Vom Morgenſtrahl geküßt , erglühet jetzt
Der „ Jungfrau “ Gipfel , und aus weiter Ferne

Ertönt das Glockenläuten muntrer Herden ,

Zum Liede der Schalmeien .

Nr . 4.

Klavierauszug S. 16.

Alpenkuhreigen .

Manfred .

2＋ —

Manfred : ) Horch der Ton !
5 ( Echo)

2 1 — —4. —
— —

Des Alpenrohrs natürliche Muſik —

O wär ich ſolchen ſanften Klanges



ungeſeh ' ner Geiſt , lebend ' ge

wie geboren im ſel ' gen Tone , der mich zeugte !

Prolog .

Wie Manfred ſehnſuchtsvoll den Klängen lauſcht ,
Naht unbemerkt ſich ihm ein Alpenjäger ,
Erſtaunend , einen Menſchen da zu finden ,
Wohin die Gemſe kaum die Tritte wagt .
Entſchloſſen , den Tollkühnen zu erretten ,

Der ſchon verloren , klimmt er warnend zu ihm :

Gemſenjäger .

Der nächſte Schritt gibt Unglück ! — Bei der Liebe
Deſſ ' , der dich ſchuf , ſteh ' nicht auf jener Klippe ! —

Manfred vernimmt ihn nicht . — Zum Abgrund
weiter

Und weiter ſchreitend , iſt er ſchon gefaßt
Zum Todesſprung :

Erſtes Tempo.

E — —
Manfred : ) Leb' wohl du offner Himmel ! —Sieh nicht ſo

Pohl , Manfred . 2

e.
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Mir nicht beſtimmt !vorwurfsvoll auf mich herab ,

(Echo)
— —

— —
I .

Gemſenjäger .

Halt ! Gottvergeſſ ' ner ! — Biſt du lebens ſatt ? —

Beflecke nicht mit deinem ſchuld ' gen Blut

Das reine Tal ! — Hinweg ! —Ich laß dich nicht ! —

Langsam , mit Pausen .
—. —

—
Manfred : ; Faß mich nicht — ich bin ganz Schwä⸗

— 7⁴

Blindheit ! Wer biſt du ?

Gemſenjäger .

Bald wirſt du ' s hören . — Jetzt mit mir hinweg

Die Nebel ſteigen — ſtütz ' dich feſt auf mich . —



Prolog .

Und Manfred war der Welt zurückgegeben —

Der Geiſter Bannfluch will ' s : Er mußte leben !

( Attaca subito : )

N

( Klavierauszug S. 17

Zwiſchenaktsmuſik .

( Hierauf ſofort : )

Zweite Abteilung .

Prolog .

In ſeines Lebens retters armer Hütte

Verweilte Manfred eine kurze Zeit ,

Die jener nützt , die Schwermut ihm zu bannen ,

Und feinen Sinn — dem Leben , ſeine Seele -

Dem ew' gen Heile wieder zu gewinnen .

Umſonſt ! — Für Manfred war kein Troſt , kein

Hoffen !
n

In ſeinem Schmerz ward er ſich ſelbſt Verhängnis !
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